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Transformationsleistung
deutscher Unternehmen:
Fortschritte, aber in Europa
weiterhin nur Durchschnitt
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B Unser Transformations-Scoring zeigt: Die Transformations-

leistung globaler Unternehmen verbessert sich weiter.

Siemens

Beiersdorf -

W In Europa schneiden deutsche Unternehmen nur unter- [N SAP

durchschnittlich ab. Siemens, Beiersdorf und SAP sind
die deutschen Transformations-Champions.

Am 10. November 2025 beginnt im brasiliani-
schen Belém die 30. UN-Klimakonferenz. Dort
wird erneut die Umsetzung der Ziele des Pariser
Klimaabkommens von 2015 im Fokus stehen.
Die Uber 190 Vertragsstaaten haben sich ver-
pflichtet, alle finf Jahre aktualisierte nationale
Reduktionsziele (sogenannte , Nationally Deter-
mined Contributions™) vorzulegen — in diesem
Fall bis 2035. Schon vor Beginn der Konferenz
zeigt sich jedoch eine deutliche Verlangsamung
beim internationalen Klimaschutz: Nur 13 Lander
haben ihre Klimaziele fristgerecht zum Stichtag
im Februar eingereicht — ein signifikanter Rick-
gang gegenuber 2020, als 75 Lander punktlich
lieferten.

Pariser Klimaziele kaum noch erreichbar
Zusatzlich wird wenige Tage vor der Konferenz
deutlich: Die bislang eingereichten Ziele reichen
bei weitem nicht aus, um die globale Erwarmung
auf unter 2 Grad Celsius, geschweige denn auf
1,5 Grad Celsius zu begrenzen; auch wenn Nach-
zugler noch eingerechnet werden. Es ist daher
zu erwarten, dass in absehbarer Zeit die Ziele
des Pariser Klimaabkommens offiziell als nicht
zu realisieren eingestuft werden und eine Neu-
ausrichtung erfolgt.

Zu den Grinden fur die nachlassenden staatli-
chen Bemuhungen zur Bekampfung des men-
schengemachten Klimawandels zahlen geopoli-
tische Konflikte, Kriege, stagnierende Volkswirt-

schaften und der klimapolitische Kurswechsel in
den USA. Wahrscheinlich ist jedoch, dass Klima-
schutz und Klimaanpassung nur vortubergehend
in den Hintergrund rucken. Die negativen Aus-
wirkungen des Klimawandels wie Extremwetter-
ereignisse werden in den kommenden Jahren
haufiger auftreten, ihre Bedeutung fur Gesell-
schaft und Wirtschaft wird tendenziell weiter
zunehmen.

Transformation bleibt Fokusthema

Far Unternehmen und Anleger bleibt die Reduk-
tion klimaschadlicher Treibhausgase (THG) und
die damit einhergehende Transformation unserer
Wirtschaftssysteme folglich ein Dauerthema mit
Chancen und Risiken. Klimapolitische MalRnah-
men wie CO,-Bepreisung, regulatorische Vorga-
ben und neue Technologien konnen Vermogens-
werte entwerten und Geschaftsmodelle unter
Druck setzen, insbesondere wenn sie stark auf
fossile Energietrager ausgerichtet sind.

Gleichzeitig eroffnen sich Chancen fur Unterneh-
men, die ihre Geschaftsmodelle erfolgreich de-
karbonisieren und ein zukunftsfahiges, nachhal-
tiges Produkt- oder Dienstleistungsportfolio auf-
bauen. Unternehmen, die fruhzeitig auf klima-
freundliche Innovationen setzen, konnen sich
nicht nur Wettbewerbsvorteile sichern, sondern
auch von staatlichen Forderprogrammen, Steu-
eranreizen und gunstigen Finanzierungsbedin-
gungen profitieren.
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Abb. 1: Kategorien des Transformations-Scorings und ausgewahlte Indikatoren
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Quelle: Metzler; Stand: 31.10.2025; SBTi = Science Based Targets initiative, CDP = Carbon Disclosure Project

Metzler Transformations-Scoring

Zur Identifikation von Transformationsgewinnern
und -verlierern in unserem globalen Investment-
universum setzen wir auf ein selbst entwickeltes
Scoring-Verfahren. Damit beurteilen wir die un-
ternehmenseigenen Transformations- und De-
karbonisierungsfortschritte vor dem Hintergrund
des Pariser Klimaabkommens. Die Transforma-
tions-Scores konnen zwischen 0 und 100 liegen.
Je hoher der Score ausfallt, desto hoher schat-
zen wir die Transformationsperformance eines
Unternehmens ein.

Im Rahmen des Scoring-Verfahrens greifen wir
auf rund 25 Indikatoren aus den Kategorien
Klimaziele, Dekarbonisierung, Governance und
Transparenz zurlick (vgl. Abbildung 1). Die Indi-
katoren erfassen sowohl die vergangene als auch
die fur die Zukunft erwartete Transformationsleis-
tung der Unternehmen. Bei einigen der Indikato-
ren setzen wir dabei auf , Best-in-Class”-Ansatze.
So berucksichtigen wir, dass die Moglichkeiten
zur Transformation je nach Industrie unter-
schiedlich ausfallen. So variiert beispielsweise

das Potenzial zur CO2-Reduzierung oder fur kli-
maschonende Investitionen zwischen Versor-
gungs- und Softwareunternehmen erheblich.’

Globale Transformationsleistung steigt

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich die Transfor-
mationsperformance der Unternehmen im Jahr
2025 verbessert. Fur die rund 1.300 Unterneh-
men im MSCI World Index zum Beispiel belauft
sich der mittlere Transformations-Score auf 56,5
— das ist ein Anstieg von 4,1 Punkten gegenuber
2024. Dieses Ergebnis steht im Gegensatz zur
zogerlichen Haltung vieler Staaten beim Klima-
schutz und zeigt die Bedeutung der klimabezo-
genen Transformation fir das Geschaftsmodell
vieler Unternehmen.

Die Verbesserung ist zum einen darauf zuriuckzu-
fuhren, dass sich mehr Unternehmen als noch
im Vorjahr Klimaziele gesetzt haben, die im Ein-
klang mit dem Pariser Klimaabkommen stehen.
So berichtet der weltweit fuhrende Zertifizierer
fr Emissionsreduktionsziele, die Scienced Ba-
sed Target initiative (SBTi)? im Oktober 2025 von

' Die Auswahl der Indikatoren folgt in Teilen den Empfehlungen des , Pathway to Paris”-Projektes des WWF Deutschland und PwC Deutschland, der Institutional Investors
Group on Climate Change (IIGCC) und der Transition Pathway Initiative (TPI). Fiir eine ausfiihrliche Beschreibung unseres Transformations-Scoring vgl. ESG:strategie 1/2023

Transformations-Champions systematisch identifizieren”.

2 Die Science Based Targets initiative (SBTi) wurde 2015 als gemeinsame Initiative von CDP (Carbon Disclosure Project), UN Global Compact (UNGC), World Resources
Institute (WRI) und World Wide Fund for Nature (WWF) gegriindet. Die SBTi entwickelt Standards, Tools und Leitlinien zur Festlegung von Treibhausgas-reduktionszielen.



https://www.metzler.com/downloads/Metzler/Download-Dokumente-MAM/Nachhaltigkeit/ESG-Updates-Strategien-Tracker/mam-ESG-Strategie-1-Transformation-Score-102023.pdf
https://www.metzler.com/downloads/Metzler/Download-Dokumente-MAM/Nachhaltigkeit/ESG-Updates-Strategien-Tracker/mam-ESG-Strategie-1-Transformation-Score-102023.pdf

weltweit 9.100 Unternehmen mit Paris-konfor-
men Zielen. Seit Ende 2023 hat sich die Zahl der
Unternehmen mit von der SBTi verifizierten
Kurzfristzielen nahezu verdoppelt, wahrend sich
die Zahl der Unternehmen, die sowohl kurzfris-
tige als auch Netto-Null-Ziele verfolgen, mehr als
verdreifacht hat (vgl. Abbildung 2).

Zum anderen wurden im Vergleich zum Vorjahr
Fortschritte bei der Dekarbonisierung erzielt. So
stieg der Anteil der Investitionen in Klimaschutz-
mafnahmen an den Gesamtinvestitionen. Ebenso
erhohte sich der Umsatzanteil aus klimaschutzre-
levanten Produkten und Dienstleistungen. Wich-
tig auBerdem: COq-intensive Sektoren wie Ener-
gie und Versorger verzeichneten eine geringere
COq-Intensitat im Vergleich zum Vorjahr.

Transformationsleistung regional unterschiedlich
Unternehmen in allen von uns betrachteten Re-
gionen konnten Fortschritte verzeichnen (verglei-
che Abbildung 3). Dennoch bestehen weiterhin
deutliche regionale Unterschiede bei der Trans-
formationsleistung. So erzielen die rund 430 eu-
ropaischen Firmen im MSCI World Index durch-
schnittlich hohere Werte als ihre Pendants in
Nordamerika und im asiatisch-pazifischen Raum.

Die Fuhrungsrolle europaischer Unternehmen ist
plausibel. Die Europaische Union (EU) positioniert
sich als globaler Vorreiter in der Klimaschutzpoli-
tik und die Regulatorik fallt vergleichsweise
streng aus. Zudem reduzieren europaische Un-
ternehmen ihren CO2-Ausstol’ ziigiger und sind
eher dazu bereit, ihre Klimaziele durch qualifi-
zierte Drittparteien verifizieren zu lassen. Auch
bei der Priorisierung von Klimaschutzzielen in
der Unternehmensstrategie sind europaische
Firmen fuhrend.

Dass nordamerikanische Unternehmen nicht zu
den Vorreitern gehoren, Uberrascht angesichts

der in den USA kontrovers geflihrten Anti-ESG-
Debatte wenig. Nach dem erneuten Anstieg der
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Abb. 2: Immer mehr Unternehmen setzen sich Klimaziele
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Quellen: SBTi Trend Tracker August 2025, Metzler; Stand: 14.8.2025

Abb. 3: Europa fiihrend bei Transformationsperformance
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Quellen: Metzler; Basis: Unternehmen im MSCI World Index; Stand: 31.10.2024

Transformationsleistung in Nordamerika wird es
spannend sein zu beobachten, ob die Ergebnisse
unseres Transformations-Scorings im kommen-
den Jahr die klimaschutzkritische Haltung der
neuen US-Administration widerspiegeln. Denn
die Berechnungsbasis des Scorings fur 2025 ba-
siert auf den fur das Jahr 2024 veroffentlichten
Unternehmensangaben.

Mitentscheidend fur die globalen Klimaschutz-
bemihungen ist vor allem die erfolgreiche
Transformation COz-intensiver Industrien. Hier
zeigt sich der Vorsprung europaischer Unter-
nehmen im MSCI World Index besonders deut-
lich. So sind die europaischen Unternehmen
aus den Sektoren Versorgung, Energie und
Grundstoffe global fihrend. Bemerkenswert ist



vor allem die Transformationsleistung der euro-
paischen Versorger, die auch innerhalb Europas
im Vergleich zu anderen Branchen uberdurch-
schnittlich positiv abschneiden.

Europaischer Energiesektor mit Riickschritten
Die Transformationsleistung des europaischen
Energiesektors kann sich zwar im internationa-
len Vergleich sehen lassen. Gegenlber dem
Vorjahr hat der Sektor aber bei wichtigen Leis-
tungsindikatoren nachgelassen. Verschlechtert
hat sich beispielsweise die Transparenz. So be-
teiligen sich groRRe Energiekonzerne wie Shell
oder Eni nicht mehr am Carbon Disclosure Pro-
jekt® zur Offenlegung klimabezogener Daten.
Und auch Klimaziele und Investitionsplane fur
erneuerbare Energien wurden zuriickgenom-
men oder zeitlich nach hinten verschoben, etwa
bei BP oder Equinor.

In Europa zahlen neben Energieunternehmen
auch der Finanzsektor sowie die Gesundheits-
und Technologiebranche zu den Nachzlglern
der Transformation. Diese Wirtschaftszweige
zeichnen sich durch einen vergleichsweisen
niedrigen direkten CO2-Ausstol3 aus, wodurch
der Druck auf die Anpassung der Geschaftsmo-
delle tendenziell gering ausfallt. Dennoch be-
steht in diesen Bereichen Verbesserungsbedarf,
insbesondere bei der Festlegung wissenschafts-
basierter Klimaziele, der Integration klimabezo-
gener Aspekte in die Unternehmensfiihrung und
bei der Transparenz der Klimaberichterstattung.

Die Mehrzahl der deutschen Unternehmen im
MSCI World Index — dazu zahlen alle DAX-Unter-
nehmen sowie einige der nach Marktkapitalisie-
rung grof3ten Unternehmen aus dem MDAX -
macht weiterhin spurbare Fortschritte bei der
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Transformation ihrer Geschaftsmodelle. Im euro-
paischen Vergleich reicht es im Durchschnitt je-
doch nur fur eine Platzierung im unteren Mittel-
feld. Deutlich besser schneiden Unternehmen
aus Skandinavien, Frankreich, Spanien und Por-
tugal* ab (vgl. Abbildung 4).

Abb. 4: Transformations-Scoring europaischer Lander
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Quellen: Metzler; Basis: Unternehmen im MSCI World Index; je griiner das Land,
umso hoher féllt die mittlere Transformationsleistung aus; Stand: 31.10.2025

Drei deutsche Transformations-Champions

Die Top-Ten der deutschen Unternehmen mit
der besten Transformationsleistung spiegelt die
Struktur der deutschen Wirtschaft wider, die
nach wie vor stark von traditionellen Industrie-
zweigen gepragt ist (vgl. Abbildung 5). Beson-
ders Unternehmen aus dem Kapitalgutersektor

3 Das ,,Carbon Disclosure Project” (CDP) ist eine internationale gemeinnutzige Organisation mit Sitz u.a. in GroRbritannien, Japan, China und den USA. Sie unterstiitzt Unter-
nehmen, Stadte, Bundesstaaten, Regionen und Behdrden dabei, ihre Umweltauswirkungen offenzulegen. Ziel ist es, Umweltberichterstattung und entsprechendes Risikoma-
nagement zu fordern und damit Offenlegung, Erkenntnisse und MaRnahmen flr eine nachhaltige Wirtschaft voranzutreiben. Im Jahr 2024 haben fast 25.000 Unternehmen

und Organisationen ihre Umweltinformationen liber CDP offengelegt.

4 Der durchschnittliche Transformations-Score portugiesischer Unternehmen betragt 70,9 Punkte. Dieser Wert ist jedoch nicht représentativ, da er auf einer sehr geringen
Anzahl portugiesischer Unternehmen im MSCI World Index basiert und stark durch den auf3ergewohnlich hohen Score fiir Energias de Portugal (EDP) beeinflusst wird.




Abb. 5: Transformations-Scores fiir deutsche Unternehmen im MSCI World Index

Deutsche Unternehmen Transformations-

im MSCI World Index Score Klimaziele
Top 10

Siemens AG 99,1 100,0%
Beiersdorf AG 92,8 100,0%
SAP SE 87.0 100,0%
Zalando SE 86,6 100,0%
GEA Group AG 86,1 100,0%
Mercedes-Benz Group AG 85,6 66,7%
adidas AG 84,9 100,0%
E.ON SE 84,0 77.8%
Knorr-Bremse AG 83,7 77.8%
Deutsche Boerse AG 83,3 100,0%
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Zielerreichungsgrad Subscores

Dekarbonisierung Governance Transparenz
100,0% 92,9% 100,0%
95,8% 81,0% 100,0%
74,0% 100,0% 75,0%
75,0% 92,9% 55,6%
74,0% 92,9% 95,6%
89,6% 92,9% 97.2%
77.1% 92,9% 100,0%
85,4% 100,0% 100,0%
80,2% 92,9% 100,0%
72,9% 100,0% 97.2%

Quellen: Metzler, MSCI; Stand: 31.10.2025

sind stark vertreten, wahrend Unternehmen aus
dem Dienstleistungssektor eher die Ausnahme
bilden.

Wie bereits im vergangenen Jahr nimmt Sie-
mens erneut die Spitzenposition ein. Wie die an-
deren fihrenden Unternehmen hat sich auch
Siemens zu Netto-Null-Zielen verpflichtet, die im
Einklang mit dem Pariser Klimaabkommen ste-
hen. Bis 2030 plant Siemens eine Reduktion der
Emissionen im Produktionsprozess (Scope 1)
und aus eingekaufter Energie (Scope 2) um 90
Prozent gegenuber 2019. Bis 2050 sollen auch
die Emissionen entlang der gesamten Wert-
schopfungskette (Scope 3) um 90 Prozent ge-
senkt werden.

Siemens hat in den vergangenen Jahren eine
tiefgreifende Transformation durchlaufen und
sich von einem breit aufgestellten Industriekon-
zern hin zu einem fokussierten, technologiege-
triebenen Unternehmen fur Digitalisierung und
Industrieautomatisierung entwickelt. In unserem
Transformations-Scoring profitiert Siemens be-
sonders von der 2020 erfolgten Ausgliederung
von Siemens Energy, deren Geschaftsmodell
aufgrund der starken Ausrichtung auf den Bau

von Gaskraftwerken und Gasturbinen deutlich
COz-intensiver ist.

Wie Siemens haben auch Beiersdorf und SAP
ahnlich ambitionierte Ziele zur THG-Reduktion
formuliert. Beide Unternehmen streben eine
Reduktion der Emissionen (Scope 1, 2, 3) um
90 Prozent an, Beiersdorf bis 2045, SAP bereits
bis 2030. Nach Angaben von SBTi ist SAP da-
mit das weltweit einzige borsennotierte Soft-
wareunter-nehmen mit einem derart hohen
Ambitionsniveau.

Neben ihren ehrgeizigen Klimazielen Uberzeugen
alle drei Unternehmen im Transformations-Sco-
ring durch herausragende Leistungen in den
Kategorien Dekarbonisierung, Governance und
Transparenz. lhre Zielerreichungsgrade liegen
mit 74 bis 100 Prozent deutlich Gber dem
Durchschnitt.

Das Transparenzniveau in der Klimaberichter-
stattung fallt hoch aus, ebenso die klimabezo-
gene Governance. Ein konkretes Beispiel hierflr
ist die Verankerung von Klimazielen im Vergu-
tungssystem des Topmanagements. So ist ein
Zehntel der langfristigen variablen Bonuszahlun-



gen des Beiersdorf-Vorstands an die Erreichung
von CO2-Reduktionszielen geknupft. Dartuber
hinaus engagieren sich die Unternehmen aktiv in
klimarelevanten Themen entlang ihrer Wert-
schopfungskette.

Die drei Spitzenreiter zeigen zudem eine sehr
gute Performance bei der Umsetzung ihrer

Emissionsreduktionsplane und bei der Umge-
staltung ihrer Geschaftsmodelle hin zu klima-

Fazit

Die Umsetzung des Pariser Klimaabkommens
wird eine langsame, aber letztlich disruptive
Transformation unserer Wirtschaftssysteme
nach sich ziehen. Besonders in CO,-intensiven
Industriebranchen sind signifikante Umbrliche
Zu erwarten.

Fir Investoren ist es daher entscheidend, frih-
zeitig Chancen und Risiken zu erkennen und die
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freundlichen Produkten und Dienstleistungen.
SAP beispielsweise erwirtschaftet mittlerweile
laut MSCI ESG Research rund ein Viertel seiner
Umsatze mit Softwarelosungen, die es Unterneh-
men ermoglichen, Energie effizienter zu nutzen.

Dies geschieht etwa durch die systematische Er-
fassung und Analyse von Energieverbrauchsda-
ten von Standorten, Anlagen und Prozessen oder
durch die Optimierung von Lieferketten.

Anlagestrategie gegebenenfalls anzupassen.

In diesem Kontext kann unser Transformations-
Scoring als wertvolles Instrument dienen. In der
Praxis empfiehlt sich eine Kombination aus
quantitativer Analyse und einer qualitativen
Bewertung der Transformationsleistung. Fur
eine fundierte Investitionsentscheidung ist eine
erganzende finanzielle Fundamental- und Risiko-
analyse unerlasslich.
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Werbeinformation der Metzler Asset Management GmbH.
Information fiir professionelle Kunden — keine Weitergabe an Privatkunden.

Rechtliche Hinweise

Diese Unterlage der Metzler Asset Management GmbH (nachfolgend zusammen mit den verbundenen Unternehmen im Sinne von
§8 15 ff. AktG ,Metzler” genannt) enthalt Informationen, die aus 6ffentlichen Quellen stammen, die wir fiir verlasslich halten.
Metzler iibernimmt jedoch keine Garantie fiir die Richtigkeit oder Vollstandigkeit dieser Informationen. Metzler behélt sich unange-
kiindigte Anderungen der in dieser Unterlage zum Ausdruck gebrachten Meinungen, Vorhersagen, Schatzungen und Prognosen vor
und unterliegt keiner Verpflichtung, diese Unterlage zu aktualisieren oder den Empfanger in anderer Weise zu informieren, falls
sich eine dieser Aussagen verandert hat oder unrichtig, unvollstédndig oder irrefiihrend wird.

Diese Unterlage dient ausschlieRlich der Information und ist nicht auf die speziellen Investmentziele, Finanzsituationen oder Be-
dirfnisse individueller Empfanger ausgerichtet. Bevor ein Empfanger auf Grundlage der in dieser Unterlage enthaltenen Informatio-
nen oder Empfehlungen handelt, sollte er abwéagen, ob diese Entscheidung fiir seine personlichen Umstande passend ist, und
sollte folglich seine eigenstandigen Investmententscheidungen, wenn ndtig mithilfe eines Anlagevermittlers, gemaR seiner person-
lichen Finanzsituation und seinen Investmentzielen treffen.

Vergangenheitswerte sind keine Garantie fiir zukiinftige Wertentwicklung. Es kann daher nicht garantiert, zugesichert oder ge-
wahrleistet werden, dass ein Portfolio die in der Vergangenheit erzielte Wertentwicklung auch in Zukunft erreichen wird. Eventu-
elle Ertrage aus Investitionen unterliegen Schwankungen; der Preis oder Wert von Finanzinstrumenten, die in dieser Unterlage
beschrieben werden, kann steigen oder fallen. Im Ubrigen hangt die tatsachliche Wertentwicklung eines Portfolios vom Volumen
des Portfolios und von den vereinbarten Gebiihren und fremden Kosten ab.

Bei den in dieser Unterlage eventuell enthaltenen Modellrechnungen handelt es sich um beispielhafte Berechnungen der mogli-
chen Wertentwicklungen eines Portfolios, die auf verschiedenen Annahmen (z. B. Ertrags- und Volatilitatsannahmen) beruhen. Die
tatsachliche Wertentwicklung kann héher oder niedriger ausfallen — je nach Marktentwicklung und dem Eintreffen der den Mo-
dellrechnungen zugrunde liegenden Annahmen. Daher kann die tatsachliche Wertentwicklung nicht gewahrleistet, garantiert oder
zugesichert werden.

Metzler kann keine rechtliche Garantie oder Gewahr abgeben, dass eine Wertuntergrenze gehalten oder eine Zielrendite erreicht
wird. Daher sollten sich Anleger bewusst sein, dass maglicherweise in dieser Unterlage genannte Wertsicherungskonzepte keinen
vollstandigen Vermdgensschutz bieten konnen. Metzler kann somit nicht garantieren, zusichern oder gewahrleisten, dass das Port-
folio die vom Anleger angestrebte Entwicklung erreicht, da ein Portfolio stets Risiken ausgesetzt ist, welche die Wertentwicklung
des Portfolios negativ beeintrachtigen konnen und auf welche Metzler nur begrenzte Einflussmoglichkeit hat.

Insbesondere kann nicht garantiert, zugesichert oder gewahrleistet werden, dass durch ESG-Investments tatséchlich die Rendite
gesteigert und/oder das Portfoliorisiko reduziert wird. Ebenso kann aus dem Ziel des ,verantwortlichen Investierens” (Definition
entsprechend den BVI-Wohlverhaltensregeln) keine zivilrechtliche Haftung seitens Metzler abgeleitet werden. Die Nachhaltigkeits-
berichte und weitere Informationen zur CSR-Strategie der Metzler-Gruppe sind einsehbar unter www.metzler.com/konzern-nach-
haltigkeit. Informationen zu Nachhaltigkeit bei Metzler Asset Management unter www.metzler.com/esg.

Diese Unterlage ist kein Angebot oder Teil eines Angebots zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten, noch stellt diese Unter-
lage eine Grundlage fiir irgendeinen Vertrag oder irgendeine Verpflichtung dar. Weder Metzler noch der Autor haften fiir diese
Unterlage oder die Verwendung ihrer Inhalte. Kaufauftrage kdnnen nur angenommen werden auf der Grundlage des geltenden
Verkaufsprospektes, der eine ausfiihrliche Darstellung der mit diesem Investment verbundenen Risiken enthalt, des geltenden Ba-
sisinformationsblatts (PRIIPs) sowie des geltenden Jahres- und Halbjahresberichts. Diese und alle anderen relevanten Pflichtunter-
lagen, einschlieBlich des Prozesses zur Beilegung von Beschwerden iiber den Fonds sind auf www.metzler.com/download-fonds
und www.universal-investment.com/en/ Corporate/Compliance/Ireland/ verfiigbar.

Dem Anleger steht das Recht auf eine Musterfeststellungsklage nach 8 606 ZPO und auf Durchfiihrung eines Ombudsverfahrens
vor dem BVI zu. Es gilt das Kapitalanleger-Musterverfahrensgesetz (KapMuG).
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Es kann jederzeit beschlossen werden, die Vereinbarungen (iber den grenziiberschreitenden Vertrieb zu beenden. In einem solchen
Fall werden die Anleger iiber diese Entscheidung informiert und erhalten die Mdglichkeit, ihre Anteile zuriickzugeben. Die Verwal-
tung der irischen 0GAW-Sondervermdgen obliegt der Universal-Investment Ireland Fund Management Limited in Dublin. Die Ver-
waltungsgesellschaft hat bei der Erstellung der Werbeunterlage nicht mitgewirkt und ist fiir deren Inhalte auch nicht verantwort-
lich, vorbehaltlich aller anwendbaren Gesetze und aufsichtsrechtlichen Anforderungen.

Ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Metzler darf/diirfen diese Unterlage, davon gefertigte Kopien oder Teile davon nicht
verandert, kopiert, vervielfaltigt oder verteilt werden. Mit der Entgegennahme dieser Unterlage erklart sich der Empfanger mit den
vorangegangenen Bestimmungen einverstanden.

Sonstige Hinweise zu verwendeten Indizes, Ratings und sonstigen Kennzeichnungen

Die Fondskennzahlen und -ratings (,.die Informationen”) von MSCI ESG Research LLC (,MSCI ESG") liefern Umwelt-, Sozial- und
Governance-Daten in Bezug auf die zugrunde liegenden Wertpapiere in mehr als 31.000 Multi-Asset-Klassen-Publikumsfonds und
ETFs weltweit. MSCI ESG ist ein eingetragener Anlageberater gemald dem US Investment Advisers Act von 1940. Die Materialien
von MSCI ESG wurden weder bei der US-amerikanischen SEC noch bei einer anderen Aufsichtshehorde eingereicht oder von die-
sen genehmigt. Keine der Informationen stellt ein Angebot dar zum Kauf oder Verkauf oder eine Werbung oder Empfehlung eines
Wertpapiers, eines Finanzinstruments oder eines Produkts oder einer Handelsstrategie, noch sollten sie als Hinweis oder Garantie
firr eine zukiinftige Wertentwicklung, Analyse, Prognose oder Vorhersage angesehen werden. Keine der Informationen kann dazu
verwendet werden, um zu bestimmen, welche Wertpapiere zu kaufen oder zu verkaufen sind oder wann sie zu kaufen oder zu ver-
kaufen sind. Die Informationen werden in der vorliegenden Form zur Verfligung gestellt, und der Nutzer der Informationen iiber-
nimmt das volle Risiko, das mit der Nutzung der Informationen oder der Erlaubnis hierzu verbunden ist.

10



	Pariser Klimaziele kaum noch erreichbar
	Transformation bleibt Fokusthema
	Metzler Transformations-Scoring
	Globale Transformationsleistung steigt
	Transformationsleistung regional unterschiedlich
	Europäischer Energiesektor mit Rückschritten
	Drei deutsche Transformations-Champions
	Fazit

